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Hohle Gasse mit Tellskapelle 
 
Hohle Gasse.  
Legendärer Ort aus der Gründungsgeschichte der Eidgenossenschaft. Hier soll Wilhelm Tell den 
tyrannischen Vogt Gessler mit der Armbrust erschossen haben. 1935–37 Hohlweg aus ehem. 
Landstrasse geschaffen, durch seitliches Aufschichten von Nagelfluhfelsbrocken und 
Intensivierung der Bepflanzung, gleichzeitig grobe Wegpflästerung und Schaffung des 
Versammlungsplatzes bei der Kapelle. Ermöglicht durch Spenden der Schweizer Schuljugend.  
 
Tellskapelle.  
1638 (Portal mit Küssnachterwappen); Rest. 1987. Decke mit  Schablonenmalerei; Wandbilder 
1905 von Hans Bachmann, aussen Gesslers Tod, innen Tells Tod; buntgefasster Spät-
renaissance-Altar um 1650, Altarbild 1768 von Caspar Wolf mit Darstellung der Vierzehn 
Nothelfer; moderne Wappenscheiben von Eduard Renggli. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information zu Immensee (Bezirk Küssnacht) 
 
Dorfentwicklung aus dem Gotthard- und regionalen Verkehr heraus. Alter Siedlungskern mit 
Bezug zum Hafen. 
 
 
Information zu Küssnacht (SZ) 
 
Bezirkshauptort am Nordwest-Fuss des Rigi. Frühes Hafendorf, profitierte vom Verkehr am Weg 
von Luzern über den See nach Zug. Die Unterdorfstrasse und am zentralen Dorfplatz städtische, 
dichte Bauweise mit Bürgerhäusern 17.–19. Jh. An der Bahnhofstrasse Wohn- und Geschäfts-
bauten des 19. und 20. Jh. Im Oberdorf (Rigigasse, Rosengarten) Gebäude des alten dörflichen 
Haustyps. 

http://www.gsk.ch/�
http://www.kulturgueterschutz.ch/�
http://gsk.ch/de/gesslerburg-und-hohle-gasse-mit-tellskapelle.html�
http://gsk.ch/de/le-chateau-fort-de-gessler-et-le-chemin-creux-avec-la-chapelle-de-tell.html�
http://gsk.ch/de/il-castello-di-gessler-e-la-cava-con-la-capella-di-tell.html�


 
© Objektbeschreibung mit freundlicher Genehmigung der  
Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK 
 
Aus: GSK: Kunstführer durch die Schweiz. Bern. 
Band 1, 2005 / Band 2, 2006 / Band 3: 2006 / Band 4, voraussichtlich 2010   
www.gsk.ch/ 
 

 
Kontaktadresse zu Informationen zum KGS-Inventar: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz, Fachbereich Kulturgüterschutz 
Monbijoustrasse 51A, 3003 Bern, 031 322 51 56 
www.kulturgueterschutz.ch 
 
       
 

 

http://www.gsk.ch/�
http://www.kulturgueterschutz.ch/�

